
Planungsketten im Stadtplanungsamt
Abteilung Stadtplanung

- Beirat für Bürgerbeteiligung -



Art 20 Abs. 3 Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland

Die Gesetzgebung ist an die verfassungsmäßige Ordnung, die vollziehende 
Gewalt und die Rechtsprechung sind an Gesetz und Recht gebunden.

Vorrang des Gesetzes:

Die Verwaltung darf nicht gegen Gesetze verstoßen, also rechtswidrig handeln.

Vorbehalt des Gesetzes:

Hoheitsakte dürfen nur aufgrund einer gesetzlichen Rechtgrundlage ergehen.

Planungsketten im Stadtplanungsamt
Handlungsgrundlagen



Art 14 Abs. 1 Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland

Das Eigentum und das Erbrecht werden gewährleistet. Inhalt und Schranken 
werden durch die Gesetze bestimmt.

Eingriff ins Eigentum:

Ausschließlich, wenn dies durch Gesetze ausdrücklich vorgesehen ist.

Planungsketten im Stadtplanungsamt
Handlungsgrundlagen



Planungsketten im Stadtplanungsamt
Handlungsgrundlagen im Bereich Stadtplanung

Allgemeines Städtebaurecht
• Bauleitpläne

• Flächennutzungspläne
• Bebauungspläne

Besonderes Städtebaurecht
• Stadtumbaugebiete
• Erhaltungssatzungen
• Soziale Stadt

Städtebaurecht
(Baugesetzbuch)

formelle Planungen informelle Planungen
• Rahmenpläne
• STEK
• Sektorale Handlungskonzepte
 § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB



Planungsketten im Stadtplanungsamt
Ablauf eines Bauleitplanverfahren | Öffentlichkeits-/OBR-Beteiligung

Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB)

Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB)

Beteiligung OBR (§ 75 Abs. 2 GemO) 

Beteiligung OBR (§ 75 Abs. 2 GemO) 



Planungsketten im Stadtplanungsamt
Projektplanung | Sitzungskalender StR und BSA



Planungsketten im Stadtplanungsamt
Zusammenhänge Bauleitplanung

städtebauliches
Konzept

• Planerfordernis
• Nutzung
• Struktur
• Dichte 

Verkehr(sgutachten)

Artenschutz(gutachten)

Lärm(gutachten)

(Umgang) Altlasten

Ausgleich(maßnahmen)

(Umgang) Niederschlag

Energie(konzept)

Mobilität(skonzept)



Planungsketten im Stadtplanungsamt
Zusammenhänge Bauleitplanung



Planungsketten im Stadtplanungsamt
Unterlagen zur Beschlussfassung eines Bebauungsplans A 262

Beschlussvorlage mit 30 Unterlagen: Bebauungsplan, Begründung, Umweltbericht, 6 Vermerke, 18 Gutachten



Stadtrat
30.11.2022 
Beschluss zur Neuauflage
Forum Regierungsviertel 2023

Interventionen im öffentlichen Raum für die Dauer von zwei Wochen
Juli/August 2023

Forum I
13. April 2023
Auftaktveranstaltung

Bürger:innenbeteiligungen
09.05.2023 – Online-Format
10.05.2023 – Präsenzveranstaltung

Forum II
15. Juni 2023
Arbeitsprozess

Forum III
20. September 2023
Einstimmige Definition der Empfehlungen

Planungsketten im Stadtplanungsamt
Vorbereitung und Durchführung informelle Konzepte

Vergabeverfahren für Beteiligungskonzepte

Auftragserteilung
Stadtrat
Dezernatsleitung

Erstellung
Leistungsverzeichnis

Abstimmung 
Vergabestelle

Ggf. Vorlage
StV / StR

Durchführung
eVergabe

Vergabe-
gespräch

Zuschlags-
erteilung

Auftakt-
gespräch

Konzept-
ausarbeitung

Konzept-
vorstellung
StV / Ausschuss Umsetzung

Weiter-
entwicklung

Ablauf Beteiligung Forum Regierungsviertel 2023



Planungsketten im Stadtplanungsamt
Abteilung Verkehrswesen

- Beirat für Bürgerbeteiligung -



Anforderungen 
und Wünsche für 

die Neugestaltung

Vorgaben 
(bspw. Gesetze
Förderkulisse…)

Räumliche Abgrenzung

Lösung  als 
Kompromiss ,

Konsens

Interessengruppen

Bearbeitung

How to Verkehrsplanung



 Kfz-Verkehr:
Verkehrsfluss
Parkraum
Übersichtlichkeit

 Anlieger
Aufwertung
Beruhigung
Gute Erschließung
Begrünung/Entsiegelung

Anforderungen der verschiedenen Verkehrsarten an den Straßenraum:
 Fußverkehr

Breitere Gehwege
Barrierefreiheit
Schulwegsicherheit

 Radverkehr
sichere Führung
Komfortabel und direkt

How to Verkehrsplanung



Liegen-
schaften

Grün-
flächen

Bauamt

Stadtbild-
pflege

Denkmal-
schutz

Leitungs-
träger

Rettungs-
dienste

Straßen-
verkehrsbehörde

Stadtrats-
beschlüsse

Master-
pläne Satzungen

Gesetze 
(StVO)

Bestand Freie Fläche

Verordnungen

Beleuchtung

Gremien

Haushalt 

Bürger-
beteiligung

P L A N U N G

How to Verkehrsplanung



How to Verkehrsplanung am Beispiel der Frage 
„Warum wurde die neue Boppstraße ohne Radweg gebaut?“ 

Neuanlage baulicher Radwege

• Grundsätzlich nur im Rahmen von 
Komplettumbau realisierbar 

• Geltende Richtlinien fordern als 
Mindestmaße: 
• 3 m Gehweg
• 2 m Radweg 
• 6 m Fahrbahn
• 2 m Parkplatz
• zzgl. Sicherheitsabstände, Flächen für Grün und 

Aufenthalt, Außengastronomie, Radbügel, etc. …
= mindestens ~21 m (versiegelte Fläche) bei einer 
Gesamtbreite von ~19 m in der Boppstraße

Quelle: ergänzt gem. „Musterlösungen für Radverkehrsanlagen Baden-Württemberg“



Ursprungszustand

How to Verkehrsplanung (zum Beispiel Boppstraße)



Planung/Ist-Zustand

How to Verkehrsplanung (zum Beispiel Boppstraße)



Wege der Planung auf den Tisch der Sachbearbeitung:

oder

oder 

Stadtplanungsamt

Abteilung Verkehrswesen

Sachgebiet Verkehrsplanung

Sachbearbeitung 
Planungsprojekt

Konzept-
idee der 

Verwaltung

Stadtrats-
auftrag

Bürger-
beteiligung

How to Verkehrsplanung



• Erstellung der Planungsgrundlage (Katasterdaten, Grundstücke, Straßenführung, Geh-
/Radweg, Baumstandorte, Stadtmobiliar, etc.) 

• Abstimmung mit Fachstellen (Denkmalschutz, Grün- und Umweltamt, Leitungen im 
Untergrund, Stadtbildpflege, Feuerwehr, Entsorgungsbetrieb, Straßenbetrieb, etc.) in 
mehreren Koordinierungsrunden und Feinabstimmungen

• Einpflegen des Fach-Input sowie der Anregungen aus Bürgerbeteiligungen 
• Vertiefen der Planung vom Vorentwurf zum Entwurf hin zur Ausführungsplanung 

(zentimetergenaue Verortung der Entwässerung, Baumstandorte, Müllgefäße, Haltestellen, 
Radbügel, etc.) 
 Überführen in eine Kostenschätzung der gesamten Baumaßnahme

Sachbearbeitung Planungsprojekt:

How to Verkehrsplanung



How to Verkehrsplanung (zum Beispiel Boppstraße)



How to Verkehrsplanung

Sachbearbeitung erstellt die Beschlussvorlage auf Grundlage des Planungsentwurfs inkl. 
Projektbeschreibung, Planungserläuterung, Kostenschätzung usw.

Beschlussvorlage läuft über den Dienstweg: Sachbearbeitung – Sachgebietsleitung –
Abteilungsleitung – Amtsleitung – Dezernat V – Stadtvorstand – Ausschuss für Mobilität  
(– Vergabeausschuss  ) – Stadtrat 

Der Stadtrat beschließt auf Empfehlung des Fachausschusses die vorgelegte Planung.

Mit Stadtratsbeschluss sind die benötigten Mittel freigegeben. Damit kann die europa-
oder deutschlandweite Ausschreibung der Bauleistungen an den Markt gehen. Nach 
erfolgreicher Angebotsabgabe und Auswahl des Unternehmens, das die Zuschlagkriterien 
erfüllt, kann die Planung gebaut werden.

Wege der Planung in den Stadtrat:



Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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